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Das Sicherheitssystem der Kantonalen Sachversicherung Glarus.

Merkblatt Bienen und Wespen

Information zum Umgang mit Bienen und Wespen 

Keine Angst vor Bienen, Wespen, Hummeln und Hornissen 

Im Frühjahr beginnt die Flugzeit dieser Insekten. Beachten Sie, dass 
diese Fluginsekten wichtige Nützlinge sind. Wenn Sie einen 
Schwarm (Traube) von Bienen entdecken, kontaktieren Sie die Ein-
satzzentrale (055 645 66 66). Der herbeigerufene Imker fängt den 
Schwarm mit einer Kiste ein. Im Anschluss werden die ungebetenen 
Gäste fachgerecht wieder zu ihrem richtigen Zuhause zurückge-
bracht. 

Beachten Sie auch unseren Ratgeber unter: 
www.glarnersach.ch/tipps 

Unterstützung durch die Feuerwehr 

Grundsätzlich gilt: Verhalten Sie sich ruhig und fordern Sie den 
Fachmann über die Einsatzzentrale der Kantonspolizei Glarus (055 
645 66 66) an. Die Feuerwehr unterstützt, wenn nötig den Imker mit 
Material wie z.B. Leitern. Die Feuerwehr verrechnet eine Pauschale 
von CHF 100.– pro Einsatz. 

Wespen und Hornissen 

Wespen- und Hornissennester müssen, sofern diese niemanden 
stören oder bedrohen, nicht entfernt werden. Von Hummeln geht 
keinerlei Bedrohung aus. 

Bei Wespen und Hornissen bitte keine Imker oder Feuerwehr auf-
bieten. Die Entfernung von Wespennestern ist kostenpflichtig und 
wird nach Aufwand dem Auftraggeber verrechnet. Viele Dachdecker-
unternehmen bieten diese Dienstleistung an. Sie können sich auch an 
folgende Spezialisten wenden: 

 Anticimex Telefon 043 508 88 13 
 Desinfecta, Chur Telefon 081 552 00 80 
 Rentokill Telefon 0800 171 700 (Privatpersonen) 

Telefon 0800 728 237 (Unternehmen) 
 Stefan Manser Telefon 079 563 49 91 
 Christian Erb Telefon 079 430 95 49 

Drogerien und Baumärkte bieten Wespensprays an. Diese dürfen 
durch Privatpersonen benutzt werden. Der Wespenspray ist am frü-
hen Morgen, wenn es noch kühl ist oder abends vor dem Eindun-
keln, einzusetzen. Dann sind die meisten Wespen im Nest. Den 
ganzen Spray aufbrauchen. Am nächsten Tag kann das Nest in ei-
nem Plastiksack entsorgt werden. Der Wespenspray ist gefahrlos 
einsetzbar und die Wespen verlieren augenblicklich den Stech-
drang. 

Bienenschwarm 

Wespennest 

Nützlinge oder Schädlinge? 
Hier finden Sie Antworten: 

www.tierschutz.com 


